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Vorwort 

Die vorliegende Ausgabe „Technische Vorgaben für die Erstellung von Feuerwehrplänen und 
Feuerwehrlaufkarten im Schutzbereich der Feuerwehren des Landkreises Coburg“ (im 
weiteren Text TV-F-LKR-CO-L  bezeichnet) ist die Grundlage für die Projektierung, Ausführung 
und Erstellung von Feuerwehrplänen und Feuerwehrlaufkarten im Zuständigkeitsbereich der 
Kreisbrandinspektion und der Feuerwehren des Landkreises Kronach. 
 
Die Kreisbrandinspektion Coburg/Brandschutzdienststelle kann Änderungen dieser TV ohne 
vorherige Ankündigung durchführen. Die stets aktuelle Version wird auf der Homepage des 
Landratsamtes Coburg unter http://www.landkreis-coburg.de veröffentlicht und ist in dieser 
Form verbindlich. 
  
Siehe hierzu im Downloadbereich unter: 
 
 
 
Die TV-F-LKR-CO-L tritt zum 01.01.2017 in Kraft. 
 
 
 
 
Impressum 
 
 
Herausgeber:  
 
Brandschutzdienststelle 
Kreisbrandinspektion 
Landkreis Coburg 
Lauterer Straße 60 
96450 Coburg 
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1 Gültigkeit 
 

Die Ausführung der „Technische Vorgaben für die Erstellung von Feuerwehrplänen und 
Feuerwehrlaufkarten im Schutzbereich der Feuerwehren des Landkreises Coburg“ 
treten ab 01.01.2017 in Kraft. Sie können, ohne vorherige Ankündigung, entsprechend 
dem Stand der Technik aktualisiert werden. 

 
 
2 Brandmeldeanlagen mit Anschluss an das öffentlich e Brandmeldenetz  
 

Brandmeldeanlagen mit Anschluss an das öffentliche Brandmeldenetz im Landkreis 
Kronach  setzen sich grundsätzlich aus folgenden Geräten bzw. Einrichtungen 
zusammen: 
 
• Übertragungseinrichtung (ÜE) 
• Brandmeldeanlage (BMA) mit Ersatzstromversorgung 
• Feuerwehr-Bedienfeld (FBF) 
• Feuerwehr-Anzeigetableau (FAT) oder Meldergruppenanzeige 
• Brandmeldern bzw. Löschanlagen 
• Feuerwehr-Laufkarten und Feuerwehrplan 
• Beschilderung und Beschriftung 
• Sofortige Verfügbarkeit der Objektschlüssel 

o durch das Feuerwehr-Schlüsseldepot (FSD) 
o durch eine ständig besetzte Stelle/Pforte mit eingewiesenem Personal 

(Schlüsselgewalt), nur nach vorheriger Abstimmung und Genehmigung der 
Brandschutzdienststelle 

• · Freischaltelement (FSE) 
 
Die Forderung für weitere, auf das jeweilige Objekt abgestimmte, technische Bedien-
elemente behält sich die Kreisbrandinspektion Landkreis Coburg/Brandschutz-
dienststelle vor. 
 
Die Vorgaben der jeweils gültigen Technischen Anschaltbedingungen der Integrierten 
Leitstelle Coburg sind einzuhalten. Diese können eingesehen werden unter: 
 
http://www.ils-coburg.brk.de/downloads/tab 

 
 
3 Gestaltung von Feuerwehrlaufkarten 
 (in Anlehnung an die DIN 14675) 
 
3.1 Allgemeines 
 

• Um der Feuerwehr eine rasche Lokalisierung des Brandortes zu ermöglichen, 
müssen Feuerwehrlaufkarten griffbereit an der Brandmeldezentrale (BMZ) in einem 
Depot hinterlegt werden. Dieses Depot ist mit einem Schild nach DIN 4066 mit der 
Aufschrift „FEUERWEHRLAUFKARTEN“ zu kennzeichnen. 
 

• In öffentlich zugänglichen Bereichen sind Laufkartendepots in verschließbarer 
Ausführung mit einem Schließzylinder der Schließung „N1“ zu montieren. 
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• Feuerwehrlaufkarten müssen gut lesbar, übersichtlich und auf der Grundlage des 
Orientierungsplanes mit Lage der Melder, der Meldergruppe(n), des(r) 
Meldebereich(e)s und den aktuellen Grundrissplänen aufgebaut sein. 
 

• Für die Zeichnung der Feuerwehr–Laufkarte ist eine vereinfachte Darstellung der 
Wände mit Tür-und Fensteröffnungen und der Grundriss- und Schnittdarstellung 
ohne Maße zu wählen. 
 

• Bei Brandmeldeanlagen, die über Informationssysteme mit automatischem 
Ausdruck von Feuerwehrlaufkarten verfügen, muss ein kompletter Satz aller 
Feuerwehrlaufkarten separat zur Verfügung stehen. Die Deponierung dieser 
Laufkarten ist mit der Brandschutzdienststelle abzustimmen.  

 
 
3.2 Gestaltungshinweise 
 

• Die Karten sind grundsätzlich im Querformat DIN A 3 , nach vorheriger 
Abstimmung mit der Brandschutzdienststelle, zu erstellen. 
 

• Die Karten sind auf formbeständiger Folie oder auf laminiertem Karton zu erstellen. 
 
Kopfzeile: 

• Die Kopfzeile ist zweizeilig auszuführen 
o 1. Zeile Þ Register 
o 2. Zeile Þ Angaben zu Meldergruppe / Meldernummer, 

Ebene / Melderart / Meldebereich / Objektbezeichnung 
 
Fußzeile: 

• Die Legende ist in der Fußzeile anzugeben. 
 
 
3.3 Darzustellende Informationen 

 
Folgende Informationen müssen mindestens vorhanden bzw. dargestellt werden: 

 
• Meldebereich 
• Meldergruppe 
• Meldernummer 
• Melderart u. -anzahl 
• Gebäude / Geschoss 
• Standort der BMZ, der ÜE, des FSD und ggf. der Parallelanzeige 
• Erforderliches Gerät zur Erkundung (z.B. Leiter, Plattenheber, etc.) 
• Laufweg vom Standort zum Meldebereich 
• Im Laufweg liegende Türen und Treppen 
• Umfassungswände der Treppenräume sind zeichnerisch hervorzuheben 
• Vorhandene Feuerwehraufzüge 
• Lage von Wandhydranten und Feuerlöscher 
• Raumkennzeichnung und Nutzung 
• Besondere Gefährdungen mit Angabe der Risiko-/Gefahrengruppe 
• Legende der verwendeten Bildzeichen 
• Datum der letzten Aktualisierung 



                                                     Seite 6 von 43                                                  
 

Technische Vorgaben für die Erstellung von Feuerwehrplänen und Feuerwehrlaufkarten TV-F-LKR-CO 
  

©  Brandschutzdienststelle Landkreis Coburg       

 
 

• Anschrift des Erstellers 
 
 
3.4 Darstellung der Meldebereiche 
 

• Überwachungsbereich automatische Melder:   braun schraffiert 
• Überwachungsbereich Sondermeldesysteme   gelb schraffiert 
• Rauchansaugsysteme, lineare Rauchmelder etc.  gelb schraffiert 
• Überwachungsbereich Handdruckmelder:    rot schraffiert 
• Überwachungsbereich automatischer Löschanlagen:  blau schraffiert 

 
Bei automatischen Löschanlagen ist eine gesonderte Laufkarte für den Weg vom 
„Raum BMZ“ (FAT) zur Zentrale der Löschanlage zu erstellen. Das Register dieser 
Karte muss blau hinterlegt sein und ist mit der Aufschrift „SPZ“ für Sprinklerzentrale, 
„GLZ“ für Gaslöschzentrale, „SLZ“ für Schaumlöschzentrale oder „PLZ“ für 
Pulverlöschzentrale zu kennzeichnen. Der Laufweg vom „Raum BMZ“ zur ausgelösten 
Löschzentrale ist als blaue Linie mit Richtungspfeil am Ende der Linie zu zeichnen. Am 
Beginn des Laufweges muss ein grüner Punkt an die Linie angesetzt sein. Der 
Ausgangspunkt dieser Linie muss mit einem blauen Punkt beginnen. 

 
 
3.5 Plandarstellung auf Feuerwehrlaufkarten 
 

• Vorderseite: Gebäudeübersicht mit Grundriss und Schnittdarstellung 
 

• Rückseite: Detailplan für den Meldebereich 
 

• Kennzeichnung und Bildzeichen sind nach den anliegenden Vorgaben, in 
Anlehnung an die DIN 14095 und nach DIN 14034 farbig darzustellen 

 
 
3.6 Anforderungen an die Gebäudeübersicht 
 

• In der Gebäudeübersicht muss der Weg „Raum BMZ „ (FAT) zum notwendigen 
Gebäudeeingang und zur ggf. notwendigen Treppe mit einer grünen Linie und 
Richtungspfeil am Ende dieser Linie dargestellt werden. Der Ausgangspunkt dieser 
Linie muss mit einem grünen Punkt beginnen. 
 

• Der betroffene Meldebereich ist zu schraffieren. 
 

• Sind zur Erkundung besondere Geräte erforderlich z.B. Leitern, Plattenheber, etc., 
muss hierzu in der Gebäudeübersicht ein eindeutiger Hinweis in roter Schrift, rot 
umrandet gegeben werden. 
 

• Sollten die Plattenheber nicht im Bereich „Raum BMZ“ „FAT“ bereitgestellt werden, 
ist der Bereitstellungsraum in der Laufkarte anzugeben. 
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3.7 Anforderungen an den Detailplan 
 

• Zur eindeutigen Lokalisierung des Brandortes muss der Detailplan für den 
Meldebereich die räumliche Zuordnung der Einzelmelder mit Meldernummer dieser 
Meldergruppe enthalten. 
 

• Im Detailplan muss der Weg vom Ausgangspunkt des Weges auf der Übersicht zur 
ausgelösten Meldereinheit mit einer grünen Linie und Richtungspfeil am Ende dieser 
Linie dargestellt werden. Der Ausgangspunkt dieser Linie muss mit einem grünen 
Punkt beginnen. 
 

• Automatische Brandmelder und Handfeuermelder müssen eindeutig erkennbar 
sein. 
 

• Für verdeckt eingebaute Melder sind Hinweise nach DIN 14623 erforderlich. 
 
 
3.8 Lineare Melde-/Rauchansaugsysteme 
 

• Die Laufkarte führt zur Auswerteeinheit. Bei verdeckter Linienführung müssen die 
Revisionsöffnungen/Erkundungsöffnungen dargestellt werden. 
 

• Der Verlauf des linearen Melde-/Rauchansaugsystems ist mit schwarz umrandeten 
gelben Linien darzustellen. 

 
 
3.9 Aktualisierung der Feuerwehrlaufkarten 
 

Feuerwehrlaufkarten sind stets seitens des Betreibers auf dem aktuellen Stand zu 
halten. Änderungen sind unverzüglich der Kreisbrandinspektion 
Coburg/Brandschutzdienststelle schriftlich mitzuteilen. Geänderte 
Feuerwehrlaufkarten sind in der entsprechenden Anzahl unaufgefordert und 
unverzüglich vor Ort auszutauschen. Dies gilt ebenso für die Fertigungen der 
Unterlagen welche bei den Feuerwehren hinterlegt sind. 

 
 
3.10 Freigabe der Feuerwehrlaufkarten  
 

Die Entwürfe der Feuerwehrlaufkarten sind der Kreisbrandinspektion des Landkreises 
Coburg/Brandschutzdienststelle, in gedruckter Version zur Freigabe vorzulegen. 
Digitale Entwürfe werden nicht geprüft! 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass durch die Feuerwehr nur die Form und die Darstellung 
der Feuerwehrlaufkarten geprüft werden. Für die Richtigkeit der dargestellten Angaben 
zeichnet der Planersteller verantwortlich. 
 
Nach der Freigabe der Feuerwehrlaufkarten durch die Kreisbrandinspektion 
Coburg/Brandschutzdienststelle sind die entsprechenden Feuerwehrlaufkarten vor Ort 
griffbereit an der Brandmeldezentrale (BMZ) in einem Depot (siehe Punkt 3.1) zu 
hinterlegen. Eine gedruckte und eine digitale Fertigung der Feuerwehrlaufkarten ist der 
Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. Die Aufwendungen hierfür sind vom Betreiber zu 
tragen. 
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3.11 Musterfeuerwehrlaufkarten        
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Graphische Symbole zur Darstellung von Angaben in L aufkarten  
(Auszug DIN 14034-6 und VdS 2135) 
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4 Gestaltung von Feuerwehrplänen 
 (in Anlehnung an die DIN 14095 Teil 1) 
 
 
4.1 Zweck der Arbeitshilfe 
 

Die vorliegende Arbeitshilfe wurde in Anlehnung an die DIN 14095 Teil 1 erstellt. Sie 
gibt den Planerstellern verbindliche Vorgaben zur Erstellung von Feuerwehrplänen im 
Einsatzgebiet der Feuerwehren des Landkreises Kronach. 

 
 
4.2 Was sind Feuerwehrpläne 
 

Feuerwehrpläne sind speziell für einen Feuerwehreinsatz erstellte Pläne, mit wichtigen 
brandschutztechnischen Informationen. Auf der Grundlage des Feuerwehrplanes 
erstellt die Feuerwehr ggf. den Feuerwehreinsatzplan, indem einsatztaktische 
Informationen seitens der Feuerwehr hinzugefügt werden. Der Feuerwehreinsatzplan 
dient dem Einsatzleiter der Feuerwehr zur raschen Orientierung im Objekt, zur 
Beurteilung der Lage und erleichtert die Zusammenarbeit mehrerer Feuerwehren an 
einem Einsatzort. 

 
 
4.3 Allgemeine Anforderungen an Feuerwehrpläne  
 

Ein Feuerwehrplansatz beinhaltet:  
 
•   Deckblatt 
•   Objektbeschreibung 
•   Übersichtsplan 
•   Lageplan 
•   Geschossplan/-pläne 
•   Sonderplan/-pläne bei Bedarf (z. B. Entwässerungsplan,   Entrauchungsplan, Pläne 

für die Löschwasserrückhaltung usw.) 
 

 
4.4 Format  
 

Feuerwehrpläne sollen das Format DIN A3 nach DIN 476 aufweisen. Abweichungen 
sind im Vorfeld mit der Brandschutzdienststelle abzustimmen.  

 
 
4.5 Maßstab 
 

Der Maßstab ist so zu wählen, dass die Darstellung formatfüllend ist (i. d. R. M = 1:100, 
1:200 oder 1:500). Alle Geschosspläne sind in einem einheitlichen Maßstab zu 
zeichnen. Ein Raster beziehungsweise eine Maßstabsleiste ist einzuzeichnen. Für 
Geschoßpläne wird ein Raster von 10 m empfohlen. 
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4.6 Kartographische Ausrichtung 
 

Die Pläne sind so auszurichten, dass die Hauptzufahrt / der Hauptzugang am unteren 
Planrand liegen. Ein Nordpfeil muss eingetragen sein. 

 
 
4.7 Ausführung Planinhalte Deckblatt 
 

Format: DIN A 4 Hochformat 
Inhalt:  Name und Anschrift des Objektes 

Nummer der Übertragungseinheit der Brandmeldeanlage 
Bild von der Hauptzufahrt / dem Hauptzugang des Objektes 

 
 
4.8 Ausführung Planinhalte Objektinformation 
 

Format: DIN A 4 Hochformat 
Inhalt:  Angaben zu: 

• Bauart 
• Nutzung 
• Personen im Objekt 
• Geschossbezeichnung / -fläche und Nutzung 
• Heizung 
• Besondere Gefahren 
• Wichtige Telefonnummer 

o Geschäftsführung 
o Hausmeister, Technische Leitung, Haustechniker 
o Fachkraft für Arbeitssicherheit, Brandschutzbeauftragter 
o Gefahrstoff-, Umweltbeauftragter, etc. 
o Wartung Brandmeldeanlage, Löschanlage, RWA-Anlage 
o Wartung Sicherheitsdienst Manipulationsalarm 

 
 
4.9 Ausführung Planinhalte Übersichtsplan 
 

Format: DIN A 3 Querformat 
Inhalt: 

• Lage der Gebäude Geschosszahl (Anzahl der Geschosse z. B. -
1+E+5+D) und sonstige Anlagen auf dem Grundstück mit der 
betriebsüblichen Bezeichnungen und Angaben zur Nutzung. 

• Angrenzende Nachbarschaft, Nachbargebäude, Geschosszahlen 
• Zufahrten zum Objekt einschließlich ggf. Absperrungen 
• Standort FSD mit FSE und „Raum BMZ“ mit allen Komponenten 
• Straßen und Wege auf dem Grundstück 
• Aufstell- und Bewegungsflächen 
• Nicht befahrbare Flächen 
• Zugänge 
• Notausgänge ins Freie im EG 
• Lage der Absperreinrichtungen für Wasser, Strom, Gas und sonstige 

Gefahrstoffe 
• Bedienelemente von sicherheitstechnischen Anlagen für die Feuerwehr. 
• Brandwände bzw. Wände mit brandschutztechnischen Anforderungen 
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• Lage von Löschmitteleinspeisungen 
• Bereiche mit besonderen Gefahren, Trafos, elektrische Freileitungen 

Gefahrstofflager etc. 
• Lage der Gebäude Geschosszahl (Anzahl der Geschosse) und sonstige 

Anlagen auf dem Grundstück mit der betriebsüblichen Bezeichnungen 
und Angaben zur Nutzung. 

• Treppenräume mit Angabe der erschlossenen Etagen 
Treppenraumbezeichnung und Fluchttreppen. Die Bezeichnung der 
Treppenräume muss mit den Bezeichnungen auf den Laufkarten und 
vor Ort übereinstimmen. 

• Aufzüge (mit Zusatz Aufzug P für Personenaufzüge oder Aufzug L für 
Lasten sowie die erreichbaren Geschosse, z. B. „-1 +3“). 

• Feuerwehraufzüge  
• Lage der Hydranten Angabe der Nennweite und Hinweis „P“ für private 

Löschwasserversorgungsanlage oder „Ö“ für öffentliche 
Wasserversorgung 

• Auskünfte zur Löschwasserversorgung geben die zuständigen 
Kommunen bzw. Versorgungsträger 

• Sonstige Löschwasserentnahmestellen mit Angabe des 
Löschwasservorrats in m3 

• Einrichtungen zur Löschwasserrückhaltung 
 
 
4.10 Ausführung Planinhalte Lageplan 
 

Format: DIN A 3 Querformat 
Inhalt: 

• Der Lageplan ist in Form einer Planskizze aus dem Ortsplan zu erstellen 
• Der Planausschnitt ist so zu wählen, dass das Objekt im Zentrum der 

Planskizze liegt 
• Die wichtigste Zufahrtstraße zum Objekt müssen ersichtlich und 

leserlich beschriftet sein 
 
 
4.11 Ausführung Planinhalte Geschoss- /Detailpläne 
 

Format: DIN A 3 Querformat 
Inhalt: 

• Über der Legende ist ein verkleinerter Übersichtsplan einzufügen. In 
diesem verkleinerten Übersichtsplan muss die Straße zum 
Hauptzugang in lesbarer Schrift eingetragen sein 

• Die Lage der Hauptzufahrtsstraße muss angezeigt werden. Kann im 
Ausnahmefall, die Hauptzufahrtstraße nicht an den unteren Planrand 
gelegt werden, ist die verkleinerte Übersicht über der Legende nach der 
Lage des Geschoss-/Detailplanes auszurichten 

• Bezeichnung des Objektes/Geschosses 
• Brandwände und sonstige Raumabschließende Wände 
• Feuer- und Rauchschutzabschlüsse mit Angabe der 

Brandschutzanforderung 
• Öffnungen ohne Feuerschutzabschlüsse in Decken und Wände 
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• Treppenräume mit Angabe der Laufrichtung, den erreichbaren 
Geschossen und der Vorort vorhandenen – und in den Laufkarten 
verwendeten -Treppenraumbezeichnungen 

• Angaben über Art und Menge von gefährlichen Stoffen  
• Absperreinrichtungen für Gas, Wasser, Strom und Rohstoff-

/Produktförderanlagen 
• Hinweise auf den Gebrauch besonderer bzw. Verbot bestimmter 

Löschmittel 
• Standorte mit Soff – und Inhaltsangaben von Druck- und 

Druckgasbehältern 
• Förderanlagen und Aufzüge 
• Nicht begehbare Flächen und Stellen mit Absturzgefahr 
• Bedienstellen für sicherheitstechnische und betriebsinterne Anlagen die 

von Feuerwehr bedient werden müssen 
• Steigleitungen, Entnahmeeinrichtungen, Wandhydranten und sonstigen 

Löschgeräten 
• Ortsfeste Löschanlagen unter Angabe von Art und Menge des 

vorgehaltenen Löschmittels 
• Räume und Bereiche haustechnischer Versorgungsanalgen 
• Bereiche mit besonderen Gefahren 
• Sammelstellen 
• Absperrvorrichtungen für Löschwasserrückhaltung 

 
 
4.12 Farbliche Gestaltung  
 

• Blau     Löschwasserversorgung 
• Rot     Räume und Flächen mit besonderen  

Gefahren 
• Rot und Zeichen  Brand- /Komplextrennwände 
• Gelb     nicht befahrbare Flächen 
• Grau     befahrbare Flächen 
• Grün     Treppenräume im Verlauf von Flucht- und  

Rettungswegen 
• Weiß,  

schraffiert mit Textfeld  
„Nachbargebäude“   Nachbargebäude 

 
Angaben zum Inhalt sind durch graphische Symbole nach DIN 14034 Teil 2 und 6 
darzustellen. Besondere Angaben sind in schwarzer Schrift in einem weißen Textfeld, 
mit rotem Rand als Klartext anzugeben. 
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4.13 Blatteinteilung  
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4.14 Piktogramme 
 

Die im Anhang aufgelisteten Piktogramme sind zu verwenden. Die eingezeichneten 
Piktogramme sollen die Größe von 7 mm x 7 mm nicht unterschreiten. 

 
 
4.15 Zusätzliche Angaben  
 

Auf dem Feuerwehrplan ist in der rechten oberen Ecke ein Feld 30 mm breit und 10 
mm hoch für Eintragungen einer Registriernummer und in der rechten unteren Ecke 
ein Feld maximal 80 mm breit und maximal 30 m hoch für die Bezeichnung des 
Objektes/der Einrichtung freizuhalten. 
 
Eine Legende kann dem Feuerwehrplan auf einem gesonderten Blatt DIN A4 oder DIN 
A3 nach DIN 476 dem Plan beiliegen. 

 
4.16 Freigabe der Pläne  
 

Die Entwürfe sind der Kreisbrandinspektion/Brandschutzdienststelle des Landkreises 
Coburg, in gedruckter Version zur Freigabe vorzulegen. Digitale Entwürfe werden nicht 
geprüft! 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass durch die Feuerwehr nur die Form und die Darstellung 
der Pläne geprüft werden. Für die Richtigkeit der dargestellten Angaben zeichnet der 
Planersteller verantwortlich. 
 
Nach der Freigabe der Planunterlagen durch die Kreisbrandinspektion 
/Brandschutzdienststelle sind die entsprechenden Plansätze an nachfolgende 
Anschrift zu übersenden: 
 
Brandschutzdienststelle, Kreisbrandinspektion Landkreis Coburg, Lauterer Straße 60, 
96450 Coburg, (Tel. 09561/514-206, Mail: manfred.lorenz@landkreis-coburg.de)  

 
 
4.17 Notwendige Plansätze und Unterlagen für die Fe uerwehr 
 
Für den „Raum BMZ im Objektbereich“ 
 

• 2 Stück Plansätze für Bereich FAT / FBF, laminiert, gedruckt im Format DIN A3, 
gefaltet auf Format DIN A4 , jeweils im Ordner für DIN A4. Die 
Brandschutzdienststelle behält sich vor, für bestimmte Objekte weitere Fertigungen 
zu verlangen. Die Kostentragung hierfür liegt beim Betreiber.  
 
Die Blattsammlung ist grundsätzlich in einem roten, kunststoffbeschichteten DIN A4 
Ringbuchordner, Rückenbreite mind. 30 mm mit 4-fach-Ringkombimechanik und 2 
Außentaschen (Vorderseite und Ringbuchrücken) zusammenzufassen und mit 
einem beschrifteten Ordner-Register zu versehen. 
Auf dem Ringbuchrücken ist der Hinweis „Feuerwehrplan“ sowie die 
Objektbezeichnung (vertikal) und die Objektnummer (horizontal) zu vermerken. Die 
Vorderseite ist mit einem gleich lautenden Deckblatt zu versehen. Falls erforderlich, 
z. B. bei umfangreichen Objekten, sind die Pläne in einer roten Hängemappenbox 
bereitzustellen. Die Beschriftung hat entsprechend der Ringbuchversion zu 
erfolgen. 
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Muster Ringbuchordner (Rück- und Vorderseite) 
 
Anmerkung: Ist ein Feuerwehrplan für ein Objekt gef ordert, das keine 
Brandmeldeanlage besitzt, ist der Feuerwehrplan in 2-facher Ausfertigung in 
einen roten Kasten mit „N1-Schließung“ und der Aufs chrift  
„FEUERWEHRPLAN“, neben dem Hauptzugang zu hinterleg en. Der Standort 
ist im Vorfeld mit der Brandschutzdienststelle ab z ustimmen. Ansonsten gelten 
die unten genannten Festlegungen. 
 
Brandschutzdienststelle 
 

• 1 Stück. CD-ROM mit dem kompletten Feuerwehrplan einschl. aller Anlagen im 
Dateiformat „PDF“. (Weiterleitung an UGÖEL, zust. KBI und KBM ggf. ILS). 
 
 
Örtlich zuständige Feuerwehr 
 

• 2 Stück Plansatz, laminiert, gedruckt im Format DIN A3, gefaltet auf Format DIN 
A4, jeweils im Ordner für DIN A4. 
 
 
Brandmeldezentrale 
 

• 2 Stück Plansatz, laminiert, gedruckt im Format DIN A3, gefaltet auf Format DIN 
A4, jeweils im Ordner für DIN A4. Zusätzlich je ein Übersichtsplan. 
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4.18 Musterfeuerwehrplan 
 
Die Daten des Planerstellers mit dem Erstelldatum und Revisionsdatum sind anzugeben. 

 
 

Muster Deckblatt 
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Muster Objektinformation   
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Muster Objektinformation  
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Muster Objektinformation  
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Muster Objektinformation 
 
 
 
 
 
 
 

Beim Einbau von Photovoltaikanlgen und der erforderlichen Kennzeichnung 
sind die Hinweise der Branschutzdienststelle des Landkreises Coburg zu 
beachten. 
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Muster Übersichtsplan  
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Muster Geschossplan (zu ergänzen ist kleiner Übersichtsplan in Legende) 
(Feuerwehrschule Würzburg) 
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Muster Geschossplan (zu ergänzen ist kleiner Übersichtsplan in Legende) 
(Feuerwehrschule Würzburg) 
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Muster RWA-Plan (zu ergänzen ist kleiner Übersichtsplan in Legende) 
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Muster Abwasser-Plan  
(Feuerwehrschule Würzburg)   
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Symbole für Feuerwehrpläne (Auszug aus der DIN 1403 4-6) 
Bauliche Brandschutzeinrichtungen 

 

          

           
2 Unter das graphische Symbol darf der Löschwasserinhalt gesetzt werden (z. B. T 90) 
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  Symbole für Feuerwehrpläne (Auszug aus der DIN 1403 4-6) 

Löschwasser/Löschmittel  

 

                                      

         

2 Unter das graphische Symbol darf der Löschwasserinhalt gesetzt werden (z. B. 100 m3) 
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Symbole für Feuerwehrpläne (Auszug aus der DIN 1403 4-6) 
Abwasser/Löschwasserrückhaltung 

 

 
 

Warnzeichen nach DIN EN 950 7010 
 

  
 

Sonstige Zeichen nach DIN EN 14034-6 
 

 
 

 
 



                                                     Seite 36 von 43                                                  
 

Technische Vorgaben für die Erstellung von Feuerwehrplänen und Feuerwehrlaufkarten TV-F-LKR-CO 
  

©  Brandschutzdienststelle Landkreis Coburg       

 
 

Sonstige Zeichen nach DIN EN 14034-6 
 

 
 

 
Farbkennzeichnung nach DIN 14095 
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Sonstige Zeichen  
 (nicht abschließend)   

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

       

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 PV-Anlage 
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4.19 Aktualisierung der Feuerwehrpläne 
 

Feuerwehrpläne sind stets von Seiten des Betreibers auf dem aktuellen Stand zu 
halten. Änderungen sind unverzüglich der Kreisbrandinspektion /Brandschutz-
dienststelle Coburg schriftlich mitzuteilen. Geänderte Planunterlagen sind in der 
entsprechenden Anzahl unaufgefordert und unverzüglich zu übersenden. 

 
 
4.20 Feuerwehrpläne auf Datenträger 
 

Es müssen CD oder DVD Datenträger verwendet werden, die nur zum einmaligen 
Beschreiben geeignet sind und über eine mindestens 5-jährige Haltbarkeit verfügen. 

 
 
4.21 Bearbeitung der Datenträger 
 

Die Datenträger müssen so erstellt werden, dass die weitere Betrachtung mit folgenden 
Programmen möglich ist. 
1. Microsoft Windows ab 2000 
2. Microsoft Programme ab Office 2000 
3. Adobe Acrobat Reader ab Version 5.0 
Die Session muss abgeschlossen sein. 

 
 
4.22 Kennzeichnung der Datenträger 
 

Die Hülle des Datenträgers ist durch einen Ausdruck des Datenträger-Deckblattes zu 
kennzeichnen.  
 
Der Datenträger selbst muss mit folgenden Angaben des Datenträger-Deckblattes 
beschriftet werden: 

 
• Objektbeschreibung 
• Straße und Hausnummer 
• PLZ und Ort 
• Stand der Erstellung / letzten Aktualisierung 
• Planersteller, Name und Anschrift 
 

 
4.23 Dateistruktur 
 

Es ist ein Hauptordner mit der Bezeichnung „FW-P-Straße-Hausnummer-
Objektbezeichnung“ anzulegen. 
 
Für die einzelnen Teile des Feuerwehrplans sind Unterordner zu erstellen und wie folgt 
zu benennen: 

 
01 Deckblatt     Dateien des Deckblattes 
 
02 Übersichts-Lageplan   Dateien Übersichtsplan und Lageplan 
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03 Erdgeschoss/Hauptzugang  Dateien Detailplan für das Erdgeschoss 
 
04 Obergeschoss(e)    Dateien Unterordner für  

Obergeschoss(e) 01/E+1, 02/E+2 usw. 
 

05 Untergeschoss(e)    Dateien Unterordner für  
Untergeschoss(e) 01/E-1, 02/E-2 usw. 
 

06 Sonderpläne  Dateien Sonderpläne für Entrauchung, Ent-
wässerung etc. 

 
07 Gefahrstoffe  Dateien mit Hinweise zu Gefahrenschwerpunkten 

und Gefahrstoffen 
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Anlage 1 

Übereinstimmungsnachweis 

zur Vorlage bei der unteren Bauaufsichtsbehörde/Brandschutzdienststelle 

 
Projekt:  ……………..……………………………………………………………………………………. 

Straße:  …………..………………………………………………………………………………………. 

Ort/PLZ:  ……………………………………………………………………………………………………. 

Feuerwehrplan/pläne (Nr.: ................................) 

Feuerwehr-Laufkarten 

Flucht- und Rettungswegeplan/pläne 

wurden auf Grundlage der Technischen Vorgaben für die Erstellung von 
Feuerwehrplänen und Feuerwehrlaufkarten (TV-F-LKR-C O-L) des Landkreises Coburg in 
der jeweils gültigen Fassung erstellt. Die Konformität wird von Seiten des Planverfassers, 
sowie des Bauherrn durch Vorlage dieses Übereinstimmungsnachweises bestätigt. 

 

Planverfasser:  .……………………………………………………………….………………………… 

……………………………………………………..…………………………………… 

………………………………………………………..………………………………… 

Bauherr:  .………………………………………………………….……………………………… 

……………………………………………………………..…………………………… 

……………………………………………………………………………………..…… 

Bemerkungen:  ……………………………………………………………………..…………………… 

………………………………………………………………..………………………… 

 

Datum, …………………...   Datum, …………….            Datum, ……..…..……. 

……………..…………...….  ………………….……                        …………………….....… 
Unterschrift Planverfasser                Unterschrift Bauherr            Sichtvermerk 

Bauaufsichtsbehörde
/Brandschutzdienst-
stelle 
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Anlage 2 

Antrag auf Zuteilung einer Objektnummer 

für einen Feuerwehrplan 
 

Projekt/Objekt: ……………..……………………………………………………………………………………. 

Straße:  …………..………………………………………………………………………………………. 

PLZ/Ort:  ……………………………………………………………………………………………………. 

Für das oben genannte Objekt bitten wir um Zuteilung einer Objektnummer nach den  
Technischen Vorgaben für die Erstellung von Feuerwe hrplänen und 
Feuerwehrlaufkarten (TV-F-LKR-CO-L)  des Landkreises Coburg in der jeweils gültigen 
Fassung. 

 

Planverfasser:  .……………………………………………………………….………………………… 

……………………………………………………..…………………………………… 

………………………………………………………..………………………………… 

……………………………………………….…………… (Fax-Nummer; Mail) 

 
Ort/Datum, …………….………………    …………………………………………… 

Unterschrift/Stempel Planverfasser 
 

Bearbeitungsvermerk Landratsamt Coburg/Brandschutzd ienststelle: 

Folgende Objektnummer wird entsprechend dem obigen Antrag erteilt: 

__ __ __ / __ __ __ 

Ort/Datum, …………….………………    …………………………………………… 

Unterschrift Brandschutzdienstelle 
 

zur Kenntnis (soweit erforderlich):  

Feuerwehr:     ……………………………….. (Datum, Erledigt-Vermerk) 

Baugenehmigungsbehörde   ……………………………….. (Datum, Erledigt-Vermerk) 

ILS Coburg:    ..……………………….…….. (Datum, Erledigt-Vermerk) 


